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Reich-Gutjahr: Grün-Schwarz muss mehr gegen Flächenversiegelung tun

In einer Debatte über den Hochwasserschutz und Starkregenereignisse in Baden-Württemberg sagte die
umweltpolitische Sprecherin der FDP-Landtagsfraktion, Gabriele Reich-Gutjahr:

„In der uns vorliegenden Stellungnahme der Landesregierung zum Thema Hochwasser betont die grün-
schwarze Landesregierung einseitig den Klimawandel als Erklärung für die verheerenden
Starkregenereignisse und Fluten. Allein den Klimawandel als Erklärung heranzuziehen halten wir Freie
Demokraten jedoch für etwas zu kurz gesprungen. Auch früher gab es immer wieder Wetterphasen mit
häufigen Starkregenereignissen, so Mitte der 1950er oder auch Mitte der 1980er Jahre. Was aber immer
weiter vorangeschritten ist, sind die Flächenversiegelung, die Bodenverdichtung und die Kanalisierung
natürlicher Wasserläufe. Im stark geschädigten Ort Braunsbach, Landkreis Schwäbisch Hall, scheint die
unterirdische Verdohlung zweier Bäche ein Teil des Problems gewesen zu sein.

Wir würde es sehr begrüßen und unterstützen, wenn die Landesregierung bei der Prävention von solchen
Hochwasserereignissen den Blick jenseits des Klimawandels etwas weitet, den Einsatz für
Gewässerrenaturierungen verstärkt und mehr gegen die zunehmende Flächenversiegelung tut.“


